Deutsch-Französische Juristenvereinigung e.V.



Grand Séminaire  mit gemeinsamer  Jahrestagung 2007

vom 25. - 30. Sept. 2007  in Leipzig                        Stand:  11-03-07



Das Seminar bietet deutschen und französischen Studenten, Referendaren, Avocats Stagiaires und Doktoranden eine Vorbereitung auf einen juristischen Auslandsaufenthalt im Partnerland, dient dem Austausch gewonnener Erfahrungen im Ausland, behandelt aktuelle Rechtspro�bleme und gibt ihnen Gelegenheit, die Arbeitskollegen von morgen bereits heute zwanglos kennenzulernen. Bilder von früheren Veranstaltungen sind in unserer "Galerie" im Internet (www.dfj.org) zu sehen.





Tagungsort:�Bundesverwaltungsgericht in Leipzig (ehemaliges  Reichsgericht)

��Unkostenbeitrag:�Euro 250 mit Überweisungsdoppel bei Anmeldung. Teilnehmer bis zu 30 Jahren können einen Zuschuß des Deutsch-Französischen Jugend�werks erhalten.

��Leitung:�Univ.-Prof. Dr. Jean-Jacques Clère, Dijon, 

Univ.-Prof. Dr. Reinhard Hepting, Mainz

��Anmeldung:�DFJ, Universität Mainz, FB 03, 

D-55099 Mainz, Tel. : 06131 - 392 2412 ;    Fax : 06131 –392 4700	��---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

PROGRAMM

Dienstag, 25. 09. 2007



bis 18:30 Uhr�Eintreffen im Hostel Sleepy Lion,: Käthe Kollwitzstraße 3,  D - 04109 Leipzig (in Fußwegnähe zu allen Veranstaltungen): Tel:0341-9939480;  Registrierung, ��20:00 �Begrüßungsessen im Panorama-Restaurant, Erläuterungen zum Tagungsprogramm ��

Mittwoch, 26. 09. 2007  im Bundesverwaltungsgericht 



Tagungsort:�Bundesverwaltungsgericht, Simsonplatz 1,

��08:45�Begrüßung im Bundesverwaltungsgericht durch Herrn Bundesver�waltungsrichter  Michael GROEPPER, Führung durchs prächtig renovierte Reichsgerichts-Gebäude ��09:30�Sitzungssaal II: Workshop „Internationale Verhandlungsführung« : Methoden und Argumentationsstile, Rollenspiel: „Entlassungen in Euroland«, Analyse 

Referent: Botschafter  Dr. Alexander MÜHLEN��11:00�Kaffeepause ��11:30�Fortsetzung des Seminars „Internationale Verhandlungsführung«,��13:00 �Gemeinsames Mittagessen im Gericht��14:00�Fortsetzung des Seminars „Internationale Verhandlungsführung«��15:30 �Kaffeepause ��17:30

19:00�Ende des Arbeitstages, Altstadtbummel bis Auerbachs Keller (Mädlerpassage),

In dessen historischen Weinstuben: „Fasskeller-Zeremonie ANNO DOMINI 1525« – mit Begrüßungscocktail „Mephis�tos Feuer«, Fasskeller-Führ�ung mit Abend�buffet, „Verjüngungszeremonie« in der Hexenküche  sowie „Fassritt« ��

Donnerstag, 27. 09. 2007  im Bundesverwaltungsgericht



���09:00�Vortrag: „Berufaussichten für junge Juristen im Auswärtigen Dienst« , Referent: Vortragender Legationsrat Stefan BIEDERMANN, Ausbildungsleiter für den Höheren Dienst der „Akademie Auswärtiger Dienst« des Auswärtigen Amts,  Berlin ��10:00�Kaffeepause und Diskussion ��10:30�Vortrag: "Erfolgreiche Tätigkeit in Internationalen Wirtschaftskanzleien", Referent: Rechtsanwalt und Avocat Dr. Arno MAIER-BRIDOU, LLM, GGV Grützmacher Gravert Viegener, Frankfurt am Main  ��13:00 �Gemeinsames  Mittagsbuffet im Bundesverwaltungsgericht mit den eingetroffenen Teilnehmern des 30. Deutsch-Französischen Juristentreffens (siehe unten)�����





30. Deutsch-Französisches Juristentreffen 2007 in Leipzig



���Tagungsort:�Bundesverwaltungsgericht, Simsonplatz 1��13:00�Begrüßungsempfang mit Mittagsbuffet im Festsaal der Bundesverwaltungsgerichts, gegeben von dessen Präsidenten, NN��14:00�Im Großen Sitzungssaal des Gerichts: Einführung in Geschichte und Baugeschichte von Reichsgericht und Bundesverwaltungsgericht durch Herrn Michael GROEPPER, Richter am Bundesverwaltungsgericht

��14:30�Eröffnung des 30. Deutsch-Französischen Juristentreffens durch den 1.Vorsitzenden der „Deutsch-Französischen Juristenvereinigung«, Herrn Dr. Jürgen JEKEWITZ und den Präsidenten der „Association des Juristes Francais et Allemands«, Monsieur 

Jean-Francois BOHNERT��15:15





15:45



16:30�Kaffeepause. 

Thema: „Umweltrechts-Probleme französischer Investoren

                in den Neuen Bundesländern«,

Referat aus der Sicht des französischen Investors: Mme Pascale KROMAREK, Coordinatrice des questions juridiques d’environnement de TOTAL S.A., Paris 

Kaffeepause     ��16:45





17:30�Referat aus der Sicht eines deutschen Umweltrechtsberaters:: Frau Rechtsanwältin Dr. Birgit SPIESSHOFER, Kanzlei Hengeler Mueller, Berlin 

Diskussion

Ende des ersten Sitzungstages, Gang zum Alten Rathaus ��18:00



19:00�Besichtigung des alten Renaissance-Rathauses unter fachkundiger Führung des Leiters des Stadtgeschichtlichen Museums, Herrn Dr. Volker RODEKAMP

Gang zum Neuen Rathaus��19:30





21:30�Im Neuen Rathaus: Buffet-Empfang, gegeben von Ersten Bürgermeister der Stadt Leipzig, Herrn Andreas MÜLLER im Ratsplenarsaal



Ausklang im „Großen Keller« von Auerbachs Keller – mit „Mephistophelischem Intermezzo« (begrenzte Anzahl von Plätzen)��





Freitag, den 28. September 2007   im Bundesverwaltungsgericht:



09:00

�Mitgliederversammlung der DFJ im Sitzungssaal des Bundesverwaltungsgerichts 

��10:00



�Thema: „Kohärentes Obligationen- bzw. Vertragsrecht oder (nur) europäischer Verbraucherschutz« : Prof. Dr.  Günter HIRSCH, Präsident des Bundesgerichtshofs��11:00�Kaffeepause��11:30�Diskussion zu: «Gemeinsames Vertragsrecht oder europäischer Verbraucherschutz«��12:30�gemeinsames Mittagsbuffet im Bundesverwaltungsgericht��14:00�Thema: „Europäisches Patentrecht oder Patentrecht in Europa«, 

Referat aus deutscher Sicht: Dr. Hans Georg LANDFERMANN, Präsident des Bundespatentgerichts a. D. ��15.00�Kaffeepause��15:30�Referat aus französischer Sicht: Maitre Pierre VERON, Fachanwalt für Patentrecht, Paris  ��16:45�Ende der Arbeitstagung��17:00�Vortrag im Großen Sitzungssaal „Bach und die Leipziger Motetten-Tradition« 

von Herrn Anselm HARTINGER, Bacharchiv Leipzig   ��18:00�Besuch der freitäglichen Motetten-Aufführung in der Thomaskirche (150 Plätze)��19:00�Gang zum Museum der Bildenden Künste��19:20�Begrüßungsempfang in der großen „Trillerpfeifen-Terrasse« des Museums mit Ansprache des Museumsdirektors, Herrn Dr. Hans-Werner SCHMIDT��20:00�Führung durch die Museumssäle (in einem Raum: „Neue Hardt-Vortrag – 15 min)��20:45�Abendbuffet im Restaurant der Bildenden Künste��



                          Samstag,  den 29. 09. 2007  (Ausflug mit Reisebussen)





09:00�Abfahrt mit Bussen von den Hotels Radisson , Ibis und Hostel Sleepy Lion zum Völkerschlachtdenkmal  (neben dem Feldherrnhügel Napoleons)��09:30�Gang zum Denkmal-Turm, Vortrag über die Geschichte des Denkmals und über die gegenwärtig laufende Restaurierung zum 200-Jahr Gedenktag im Jahre 2013

Referent: Denkmaldirektor Herr Steffen POSER

Auffahrt zur Aussichtsplattform mit Panorama-Blick über Leipzig ��11:00�Fahrt durch das ehemaligen Braunkohletagebau-Gebiet südlich von Leipzig - in Umgestaltung begriffen zur Nah-Erholungslandschaft mit vier Seen: „Zweck�verband Neue Hardt« (größter Landschaftsbau in Europa)  

��11:30�Weiterfahrt über die B2 und die neue A 38 nach Leuna��12:15�Besuch der TOTAL Raffinerie Mitteldeutschland GmbH 

(größte französische Investition in den Neuen Bundesländern)���Begrüßung durch Herrn Geschäftsführer Reinhard KROLL, Rundfahrt durchs neue Werksgelände mit Erläuterungen; Vortrag über die Entwicklung der Raffinerie seit ihrem Beginn (Anfang des 20. Jahrhundert)��13:00





14:30�Buffet-Empfang in der Kantine der Verwaltung von TOTAL,

gegeben von Herrn Geschäftsführer Reinhard KROLL



Weiterfahrt mit Bussen nach Leipzig-Gohlis�����15:30�Besuch des „Gohliser Schlösschens« (einzig erhaltenes Rokokoschloss Leipzigs)���Musikalische Führung durch das Schloss – mit „Händel, Bach, Chopin, Mendelsohn-Bartholdy« - anschließend Nachmittagskaffee im „Heiteren Schlossrestaurant«��18:00�Rückfahrt zu den Hotels��20:00�Gemeinsames Abschlussessen in unserem Tagungshotel Radisson  SAS��

Sonntag,  den  01. 10. 2007   (Abreise der Seminar- und Tagungsteilnehmer)



���Allgemeine Hinweise für Seminarteilnehmer





Im Tagungsbeitrag für das viertägige Seminar mit Jahrestagung (25. 09.- 30. 10. 2007) sind enthalten: Begrüßungs�essen, 5 Übernachtungen mit Frühstück, volle Tagungs-Bewirtung im Bundesverwaltungs�gericht an den 3 Konferenztagen, die abendliche Fasskeller-Zeremonie in Auerbachs Keller, die beiden Abendempfänge im Rathaus und Museum, der samstägliche Busausflug mit Besuchen des Völkerschlachtdenkmals, der Raffinerie und des Gohliser Schlösschens sowie das Abschlussessen im Tagungshotel. Auf der Jahres�tagung wird berufsmä�ßige Kleidung erwartet. Änderungen im Programm sowie eine Beschränkung der Teilnehmerzahl bleiben vorbehalten.



Anmeldung



Die Anmeldung für das Seminar mit Jahrestagung erfolgt ausschließlich beim Sekretariat der DFJ an der Univer�sität Mainz (Adresse siehe oben), zusammen mit Doppel eines Überweisungsbelegs (nur notfalls mit Scheck) über Euro 250, die im Falle eines rechtzeitigen Rücktritts zurück erstattet werden. Die Auswahl der Teilnehmer erfolgt voraussichtlich Ende August. Für die Seminarteilnehmer ist eine gesonderte Anmeldung zum folgenden 30. Gemeinsamen Juristentreffen in Leipzig nicht erforderlich. 



Teilnahmezuschüsse des DFJW



Teilnehmer bis 30 Jahre (Deutsche und Franzosen) können voraussichtlich wieder einen Zuschuß des Deutsch-Französischen Jugendwerkes erhalten. Voraussetzung ist die Teilnahme am ganzen Programm mit fünf Übernachtungen. Sofern mehr Bewerber einen Zuschuss beantragen als uns das DFJW bewilligt, werden wir folgende Kriterien wohlwollend berücksichtigen: derzeitiger Aufenthalt im Partnerland, absolvierte und geplante Aufenthalte, geographische Verteilung, früher Zeitpunkt der Anmeldung, Teilnahme an früheren Veranstaltungen sowie Mitgliedschaft in der DFJ bzw.AJFA. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.



Verantwortlich für die Organisation:



Dr. Werner WESTERBURG, M.C.L., 2. Vorsitzender

Dr. Heiner BAAB, L.L.M., Generalsekretär

Gylaine LE GUEN, DESS, L.L.M.



Tägliche Direktflüge mit Air France: 

Paris ab: 09:35  -   Leipzig an: 11:10                                       Leipzig ab: 11:45   -    Paris an: 13:25

Paris ab: 14:10   -  Leipzig an: 15:45                                       Leipzig ab:  16:20   -   Paris an: 18:00



Textvorschlag für ein Inserat in der Samastagsausgabe der FAZ: «Beruf und Chance«, 

dort unter der Rubrik „Karriere«:



Studenten und Referendare können an einem Seminar der Deutsch-Französischen Juristenver�eini�gung über „Internationale Verhandlungsführung« „Berufsaussichten junger Juristen im Auswärtigen Dienst« und „Erfolgreiche Tätigkeit in internationalen Wirtschaftskanzleien« teilnehmen, das vom 25. bis 30. September 2007 im Bundesverwaltungsgericht in Leipzig stattfindet. Näheres unter www.dfj.org

---------------------------------

Herr Baab:  hier müsste jetzt noch Ihre Ausrechnung der Reisestipendienhöhe für die verschiedenen Anreise-Orte aus Frankreich und Deutschland angefügt werden.

�
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�



�



Stand: 3.02.2007, DFJHBxxx.DOC








